Anlage 5.33


An alle Schulen in Musterstadt


Musterstadt, den 0.0.2001





Landesweite INITIATIVE 2000 – Schulmaterialien aus Recyclingpapier


Mein Schreiben vom 0.0.00





Sehr geehrte Damen und Herren, 





in meinem Schreiben vom 0.0.00 habe ich Sie über den starken Markteinbruch bei Recyclingpapieren, im Schulbereich informiert. Von bundesweit 200 Millionen Schulheften nehmen die umweltfreundlichen Varianten nur noch 5-10% ein. Nach den jüngsten Untersuchungen des renommierten world-watch-institutes zählt der Papierverbrauch zu den folgenschwersten Umweltsünden. Jeder fünfte Baum weltweit endet heute in einer Papiermühle, ganze Ökosysteme werden für die Zellstoffherstellung zerstört. Seit einem Jahr arbeitet auf Landesebene die inititive 2000 daran, die Situation pro Recyclingpapier zu verändern. Wie Sie wissen, hat sich auch Musterstadt dem Ziel angeschlossen, SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen wieder zum Kauf von Recyclingpapieren anzuregen. So fließt Altpapier aus der Sammlung einer sinnvollen Verwertung zu und so werden weltweit die Wälder geschont.





Erneut hinweisen möchte ich auf die Gemeinschaftsaktion „Wir setzen Zeichen – Schulen pro Recyclingpapier“. Mit Unterstützung möglichst vieler Schulklassen, die sich per Selbstverpflichtung den Zielen der INITIATIVE 2000 anschließen, sollen landesweit Vertreter des Handels davon überzeugt werden, dass es eine ernst zu nehmende Nachfrage nach umweltfreundlichen Heften gibt. Seit Mitte des Jahres haben mehr als 100 Schulklassen unterschrieben und eine von Ministerin Bärbel Höhn unterzeichnete Urkunde erhalten. Auch in Musterstadt sind schon x Klassen dabei. Es wäre außerordentlich hilfreich, wenn Schulen in Musterstadt die Ziele der INITIATVE 2000 mit vielen weiteren Selbstverpflichtungen unterstützen. Die Aktionsbeschreibung, die Unterschriftenliste und eine Rechtsauskunft finden Sie in der Anlage.





Zwischenzeitlich habe ich für Musterstadt einen Einkaufsleitfaden entwickelt. Darin sind alle Verkaufsstellen aufgeführt und diejenigen mit Schulmaterialien aus Recyclingpapier besonders hervorgehoben. Das Heftchen informiert zudem über gängige Logos im Bereich Schulmaterialien und deren teils irreführenden Aussagen. Ich habe Ihnen eine hinreichend große Anzahl von Einkaufshilfen für alle Kolleginnen und Kollegen beigefügt. 





Ich freue mich über zahlreiche Unterstützung aus Schulen in Musterstadt. Für Fragen zum Thema stehe ich Ihnen gern zur Verfügung und ich es würde mich freuen, wenn Sie mich zwecks Informationsaustausch in eine Ihrer nächsten Lehrerkonferenzen einladen. Per Rundschreiben werde ich  Sie weiterhin über den aktuellen Stand der Dinge informieren. Heute kann ich bereits mitteilen, dass in ganz Nordrhein-Westfalen mehr als 400 Interessenten mit dem Thema befasst sind und Aktionen pro Recyclingpapier in ihren Kommunen angestoßen haben– und es kommen täglich neue hinzu. Die INITIATIVE 2000 trägt auch über die Landesgrenzen hinaus erste Früchte: Anfang nächsten Jahres soll in Brandenburg   eine Papierinitiative nach nordrhein-westfälischem Vorbild angestoßen werden.. In Musterstadt sind bereits folgende Dinge passiert: (z.B. Ratsvorlage, Ausstellung, Pressearbeit, Kontaktpflege Einzelhandel).





In der Anlage finden Sie zudem das aktuelle Fortbildungsangebot der INITIATIVE 2000 zum Thema. Bitte laden Sie doch Ihre Kolleginnen und Kollegen dazu ein, sich anzumelden. Damit die Bäume im Wald bleiben! In diesem Sinne verbleibe ich





Mit freundlichen Grüßen				Ihre Muster-Umweltberaterin


